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Beratung und Beschlussfassung 
Stadtvertretung 
 

Betreff 
Keine weitere Absenkung des Bundesanteils an den Kosten für Unterkunft und Heizung 
nach dem SGB II 
 

Beschlussvorschlag 
Die Stadtvertretung möge beschließen: 
 
Die Stadtvertretung hält die geplante weitere Absenkung des Bundesanteils an den Kosten 
für Unterkunft und Heizung nach dem SGB II für inakzeptabel und fordert die Anhebung des 
Bundesanteils auf die Höhe bei Einführung des Gesetzes. 
 
Die Oberbürgermeisterin wird aufgefordert, sich in geeigneter Weise auf Landes- und 
Bundesebene im Sinne dieser Entschließung einzusetzen. 
 
 
Begründung 
Der Bundesanteil an den Kosten für Unterkunft und Heizung nach dem SGB II soll im Jahr 
2010 von jetzt 26,1 auf 23,2 Prozent abgesenkt werden. 
Dies allein bedeutet für die Stadt Schwerin eine nicht unerhebliche finanzielle 
Mehrbelastung. 
Bei zu erwartenden sinkenden Einnahmen und bei dem infolge der Finanz- und 
Wirtschaftskrise zu erwartenden Anstieg der Zahl der Anspruchsberechtigten ist dies 
inakzeptabel und hat gravierende negative Auswirkungen für die Bürgerinnen und Bürger 
der Stadt Schwerin. 
Der Bundesanteil muss auf die Höhe, die bei Einführung des Gesetzes galt (29,1 Prozent), 
angehoben werden. 
 
 
über- bzw. außerplanmäßige Ausgaben / Einnahmen im Haushaltsjahr 
 
Mehrausgaben / Mindereinnahmen in der Haushaltsstelle: --- 
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Deckungsvorschlag 
 
Mehreinnahmen / Minderausgaben in der Haushaltsstelle: --- 
 
 
Anlagen: 
 
keine 
 
 
 
gez. Gerd Böttger 
Fraktionsvorsitzender 
 
 
 
 




